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Liebe Bruderschaftler, 
verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

traditionell finden die Prunkfeierlichkeiten 
in Wickrathhahn immer 5 Wochen nach 
Pfingsten statt, in diesem Jahr also vom 13. 
bis zum 16. Juli. Eine Besonderheit wird 
wieder die Messe am Sonntag sein, die bei 
schönem Wetter im Pfarrgarten als eine 
„Feldmesse“ gefeiert wird. Danach findet 
die Kranzniederlegung mit anschließen-
dem großem Zapfenstreich statt.

Der diesjährige Schützenkönig Dirk Hover 
wird unterstützt von den Ministern Man-
fred Matuschek und Ralf Wassenberg, der 
bereits 2009 das Schützensilber trug. Auch 
der Schülerprinz Erik Heimes kann von 
den Erfahrungen eines ehemaligen Schüt-
zenkönigs profitieren – sein Vater war im 
letzten Jahr der Schützenkönig der Wick-
rathhahner Bruderschaft. Die diesjährigen 
Würdenträger werden durch Prinzessin 
Theresa Bertrams komplettiert.

Vorwort unseres Bezirksvorstehers
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Die Prunkfeierlichkeiten beginnen am 
Samstag mit dem traditionellen Errich-
ten der Ehrenmaien und anschließendem 
Tanz. Beim Vogelschuss am Montag wer-
den dann wieder die Majestäten des nächs-
ten Jahres ermittelt.

Doch die Bruderschaft organisiert nicht 
nur die Prunkfeierlichkeiten eines jeden 
Jahres, die Schützen stärken das Zugehö-
rigkeits- und Gemeinschaftsgefühl im Ort 
und setzen sich für ein gutes Miteinander 
ein. Denn nicht nur während der Feiern, 
auch bei den Vorbereitungen treffen sich 
Nachbarschaften und unterschiedliche 
Freundeskreise. Man hilft sich gegensei-
tig, tauscht sich aus und stärkt und pflegt 
dadurch das soziale Miteinander.

Neben dem Schützenfest ist auch die jähr-
liche Nachtwallfahrt der Bruderschaft mit 
anschließender Pilgermesse in Hehn bes-
tens geeignet, Freundschaften zu festigen 

und zu vertiefen.

Für den engagierten Einsatz bedanke ich 
mich bei den Verantwortlichen im Vor-
stand und allen Schützen. Ganz besonders 
möchte ich mich auch bei allen bedanken, 
die mit Ihrem Einsatz und Ihrer Hilfe zum 
Gelingen der Prunkfeierlichkeiten beitra-
gen.

Ich wünsche uns allen fröhliche und fried-
liche Prunkfeierlichkeiten bei herrlichstem 
Sonnenschein und dem König eine harmo-
nische Regentschaft.

 
Ihr

Arno Oellers 
Bezirksvorsteher Stadtbezirk West
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St. Hubertus Bruderschaft
Wickrathhahn e.V.
Prunkfeierlichkeiten vom 13. Juli bis 16. Juli 2019   

41812 Erkelenz-Kuckum 77 
� 0 21 64 /4 85 45 + 0 21 64 / 4 95 81 
www.zelte-oellers.de Alle Veranstaltungen finden im großen Festzelt statt.

Im Ausschank:

Auf Ihren Besuch 

freut sich die 

St. Hubertus

Bruderschaft e.V.

Wir präsentieren Ihnen Livemusik von:

Concord
e

�

  18.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Errichten der Ehrenmaien

 20.00 Uhr     Großer Tanz- und Showabend

     8.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Abholen der Fahne 
    9.00 Uhr    Festgottesdienst im Pfarrgarten, anschließend Gefallenenehrung
                     mit Großem Zapfenstreich und Paraden
  11.00 Uhr    Musikalischer Frühschoppen mit dem Musikverein Birgelen

 16.00 Uhr    Großer historischer Festzug durch den Ort
                     mit Musikparade und Regimentsparaden
  18.00 Uhr    Konzert im Festzelt mit dem Musikverein Uetterath

 20.00 Uhr     Tanzabend

  14.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 15.00 Uhr    Vogelschuss

 17.00 Uhr    Festzug durch den Ort
                     mit anschließenden Regiments- u. Klompenparaden

 19.00 Uhr    Klompenball

  19.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 20.00 Uhr     Familien- und Schützenball
                           Auslosung der großen Tombola

Samstag,
13. Juli 2019

Sonntag,
14. Juli 2019

Montag,
15. Juli 2019

Dienstag,
16. Juli 2019

Am Sonntag und 

am Dienstag ist

der Eintritt frei!
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Bei der Hubertusfeier am 03. Novem-
ber 2018 wurden die neuen Majestäten 
2018/2019 der St. Hubertus Bruderschaft 
Wickrathhahn gekrönt. Präses Pfarrer 
Michael Röring segnete während der Hu-
bertusmesse die Silber der neuen Wür-
denträger. Schützenkönig Dirk Hover und 
seine Minister bekamen die Silberketten 
der Bruderschaft überreicht. Zusammen 
mit seiner Gattin Ute sowie den Minis-
terpaaren Ralf Wassenberg mit Veronika 
Riedel und Manfred Matuschek mit Gat-
tin Ruth Otten steht König Dirk in diesem 
Jahr der Bruderschaft vor. Das Königshaus 
ist Mitglied der Matrosengruppe „Kreuzer 
Emden“, die in diesem Jahr auf ihr 70-jäh-
riges Bestehen zurückblicken können. Die 
Matrosen bleiben ihrer Linie treu, im Jubi-
läumsjahr den König der St. Hubertus Bru-
derschaft Wickrathhahn zu stellen. Auch 
bei Ihrem 60-jährigen Jubiläum 2009 stell-
ten die Matrosen das Königshaus. Die St. 
Hubertus Bruderschaft ist stolz auf Ihre 
traditionellen Gruppen, die auf ein langes 
Bestehen zurückblicken können und Ihre 
Jubiläen auch entsprechend zu feiern wis-
sen. 

Schülerprinz Erik Heimes tritt bereits jetzt 
in die Fußstapfen seines Vaters, der sich 
im zurückliegenden Jahr als König ausge-
zeichnet hat. Unsere diesjährige Prinzessin 
Theresa Bertrams vervollständigt das fünf-
köpfige Gremium der Würdenträger.

Gratulieren möchte ich in diesem Jahr zu-
dem auch der Klompengrupp IV, die in 

diesem Jahr auf eine 25-jährige Traditi-
on zurückblicken kann. Die St. Hubertus 
Bruderschaft blickt mit Stolz auf seine 7 
Klompengruppen, die in jedem Jahr mit 
dem Klompenball das Festzelt zum beben 
bringen.

Ein weiteres Jubiläum darf nicht uner-
wähnt bleiben. Eine Gruppe, die hin und 
wieder Maleraufträge vergibt und es sich 
nicht nehmen lässt den Ehrendamen des 
Königshauses Tanzunterricht zu geben, 
feiert dieses Jahr ihr 40. Jubiläum. Herzli-
chen Glückwunsch den Reservejägern!

Eine weitere langjährige Verbundenheit 

Vorwort unseres Brudermeisters

»

1. Brudermeister Heinz Ritters
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zur St. Hubertus Bruderschaft gibt es in 
diesem Jahr zu würdigen. Franz-Josef 
Bäumer bekleidet seit 1986 das Amt des 
Generals unserer Bruderschaft. Die Mit-
glieder der St. Hubertus Bruderschaft 
Wickrathhahn waren bei der letztjährigen 
Jahreshauptversammlung einstimmig der 
Meinung, Franz-Josef Bäumer zum Gene-
ralfeldmarschall zu befördern. Der Gene-
ralstab sowie die aktiven Bruderschaftler 
werden somit in diesem Jahr von einem 
Generalfeldmarschall befehligt.

Mit großer Freude dürfen wir in diesem 
Jahr zwei neue Gruppen in unseren Reihen 
begrüßen. Da unsere Bruderschaft immer 
eine Vielfalt unterschiedlichster histori-
scher Uniformen präsentiert, bedanken 
wir uns bereits jetzt für die Bereitschaft, 
die „Schwarzen Husaren“ wieder aufleben 
zu lassen. Die Schwarzen Husaren hatten 
sich nach über 60 Jahren aus der aktiven 
Mitgliedschaft zurückgezogen. Nun wird 
eine neue Gruppe mit einer Mannstärke 

von 11 jungen Männern die traditionsrei-
chen Husaren wieder zu Leben erwecken.

Die 2. Gruppe wird für unsere Bruder-
schaft eine neue Uniform präsentieren. Es 
werden zukünftig auch „Infantrie Offizie-
re“ am Königshaus vorbei marschieren. 
Bei dieser neuen Schützengruppe sind ei-
nige Väter die Vorbilder für die Freude am 
Bruderschaftsleben.

Mein Dank gilt allen, die wieder zum Ge-
lingen dieser Festschrift beigetragen ha-
ben. Insbesondere auch den Inserenten, die 
mit Ihrer Unterstützung das vor uns liegen-
de Schützenfest ermöglichen.

Sonnige Festumzüge, ein stimmungsvolles 
Zelt und unvergessene Prunktage wünsche 
ich dem amtierenden Königshaus und al-
len Besuchern, während unserem Schüt-
zenfest vom 13.07.2019 bis 16.07.2019! 

Heinz Ritters 
Brudermeister

Vorwort unseres Brudermeisters
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„Dirk wer?“ haben sich viele Wickrath-
hahner gefragt, als sie vom neuen König 
erfahren haben. In der Tat ist Dirk in un-
serem Dorf noch für viele ein unbeschrie-
benes Blatt. Das zu ändern, daran wird 
schon mit Hochdruck gearbeitet, wie die 
Matrosen und die Feuerwehr nur bestäti-
gen können.

Dazu aber später mehr, kommen wir erst 
mal zu Dirk selbst.

Geboren ist er in Rheydt im Flower-Po-
wer-Jahr 1968 und wuchs dort im Stadt-
teil Hohenberg auf. Bei Viktoria Rheydt 
spielte er auch einige Jahre in den Ju-
gendmannschaften Fußball, ohne jedoch 
je von einem Scout für höhere Aufgaben 
entdeckt zu werden. Seine Lehre zum Ma-
schinenschlosser absolvierte er bei Scheidt 
& Bachmann. Schon früh trat er der Ju-
gendfeuerwehr Rheydt bei und wechselte 
später zu den Freiwilligen von Rheydt. Als 
begeisterter Feuerwehrmann machte er 
dann sein Hobby zum Beruf und bewarb 
sich erfolgreich bei der Werksfeuerwehr 
der Forschungsanlage Jülich. 1995 wech-
selte er zur Flughafenfeuerwehr Düssel-
dorf, wo er aktuell als Dienstgruppenleiter 
tätig ist. 

Seit fünf Jahren wohnt er nun schon zu-
sammen mit seiner langjährigen Lebens-
gefährtin Ute in Wickrathhahn. 2018 
wurde geheiratet und Enkelin Mia vervoll-
ständigt das Familienglück im Eigenheim 
am Sebastianspfad. 

2011 wurde er Mitglied der Matrosengrup-
pe, ist also mittlerweile ein dachlattenge-
härteter Schützenbruder. 2017 schloss er 
sich der Freiwilligen Feuerwehr Wick-
rathhahn an und ist dort mit besonderem 
Engagement dabei. Dirk ist ein typi-
scher „Macher“ und packt überall mit an. 
Schlussendlich ist er auch noch begeister-
ter Jäger und beteiligt an einem Revier im 
Hunsrück.

»

Königspaar Dirk und Ute
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Ute, geb. Coenen, ist im Dorf wohlbe-
kannt. Sie wuchs in Beckrath auf, lebt 
aber bereits seit 1999 in Wickrathhahn. 
Im Krankenhaus Bethesda arbeitet sie 
als Arzthelferin. Sie ist ein alter Hase im 
Wickrathhahner Kirmesleben, ist sie doch 
seit 2001 Mitglied der Klompen 5. 

Die beiden wandern leidenschaftlich ger-
ne. So verwundert es nicht, dass sie re-
gelmäßig in den Österreichischen Bergen 
ihren Urlaub verbringen.

Wie kam es nun zum Vogelschuß? Kur-
zentschlossenn, wie so viele, oder von 

langer Hand geplant? Ganz einfach: Dirk 
gab seiner Ute das Versprechen, zu seinem 
50zigsten wird geheiratet und der Vogel 
von der Stange geholt! Und so wurde es 
dann auch gemacht. 

Sie verstehen sich prächtig mit den Minis-
terpaaren und nehmen gemeinsam schon 
viele Termine wahr. Sie alle sind fest ent-
schlossen, „Ihr“ Königsjahr zu einem Un-
vergesslichen werden zu lassen. Eins ist 
sicher: 2019 wird für sie nicht das Jahr, um 
sich das Trinken abzugewöhnen!

Königspaar Dirk und Ute

■EA
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Als vor ein paar Jahren die Idee in unserem 
Schützenkönig Dirk Hover reifte, einmal 
den Vogel von der Stange zu holen und 
seine Wahl auf den Minister Manfred Ma-
tuschek fiel, war Lebensgefährtin Ruth zu 
diesem Zeitpunkt nicht so begeistert. Gott 
sei Dank ließ Dirk sich mit der Umsetzung 
etwas Zeit, bis alles passte, und so heißt 
ein Ministerpaar 2019 Manfred Matuschek 
und Ruth Otten.
Wie sein König, ist Manfred auch Mitglied 
der Matrosen und das seit mittlerweile 13 
Jahren. Wie das in Wickrathhahn so üblich 
ist, wurde das über die Nachbarschaft ge-
regelt, die der Gruppe schon angehörte. Es 
sollen auch andere Gruppen interessiert 
gewesen sein, darauf wollen wir an dieser 
Stelle aber nicht näher eingehen. Hinzu 
kam, dass Manfred von Anfang an Kontakt 
im Dorf gesucht hatte - und wo ginge das 
besser, als an der Theke bei Cosimo? 
Auch beruflich ist Manfred sehr boden-
ständig, seit seiner Ausbildung (oder sogar 
seit seiner Kindheit) arbeitet er im Famili-
enbetrieb, den er mittlerweile selbst führt. 
Da dort Fahrzeuge aller Klassen repariert 
werden, ist auch die Kundschaft aus dem 
Dorf gewachsen. Ob TÜV oder Reparatur, 
alles wird zur Zufriedenheit der Kund-
schaft ausgeführt. Mit seinem König Dirk 
teilt er neben den Matrosen noch eine wei-
tere Leidenschaft - und das ist die Jagd, wo 
man auch schon ein paar Mal gemeinsam 
auf der Pirsch war.

Wenn man 40 Jahre im Dorf wohnt, ist 
man zwar scheinbar immer noch keine 
Ur-Wickrathhahnerin aber schon sehr 
nahe dran. Einigen wir uns darauf, dass 
Ministerin Ruth Wickrathhahnerin durch 
und durch ist. Das sieht man alleine daran, 
dass sie Gründungsmitglied der Klompen 
IV ist, die in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
Bestehen feiert. Auch dem Karneval im 

»

Ministerpaar Manfred und Ruth



Dorf und der KFD hat sie ihren Stempel 
aufgedrückt; mehr geht im Dorf fast schon 
nicht. Das Kirmes-Gen hat sie auch Toch-
ter Katja mitgegeben. Sie ist Mitglied der 
Klompen VI. Privat lässt es Ruth, die be-
ruflich Leuten die Haare verschönert, mitt-
lerweile eher ruhig angehen. Die Familie 
steht an erster Stelle. Wenn es die Zeit zu-
lässt, geht sie wandern oder entspannt mit 
einem guten Buch.

Ruth und Manfred, die seit mittlerweile 
zwei Jahren verheiratet sind, wohnen in 
einem schön eingerichteten Haus in Wick-
rathhahn. Beide freuen sich auf eine unver-
gessliche Prunk mit hoffentlich schönem 
Wetter und genießen seit dem Vogelschuss 
im letzten Jahr die vielen gemeinsamen 
Erlebnisse mit dem gesamten Königshaus.

■MH

Ministerpaar Manfred und Ruth

11
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Bei unserem Ministerpaar Ralf und Vero-
nika könnten die Gegensätze nicht größer 
sein. Ralf in Wickrathhahn vorzustellen, 
hieße eigentlich Eulen nach Athen tragen, 
Lebensgefährtin Veronika ist da schon 
eine größere Herausforderung, aber das 
macht unsere Hubertus-Echo ja aus. Aber 
der Reihe nach…
Ralf, obwohl in Wickrath zu Hause, hat 
es früh nach Wickrathhahn verschlagen. 
Alleine das Schützenfest hatte im Hause 
Wassenberg einen höheren Stellenwert, 
als das vor der eigenen Haustür. Auch 
beruflich war der Straßenbaumeister in 
Wickrathhahn bei der damaligen Firma 
Wassenberg tätig. Es war dann natürlich 

auch naheliegend, dass er auch für den FC 
Blau Weiß die Fußballschuhe schnürte und 
dort jahrelang das Tor hütete. Lange hatte 
er sich gewehrt aktiv am Wickrathhahner 
Schützenfest teilzunehmen, doch vor 22 
Jahren trat er dann doch in die Matrosen 
ein und im Jahr 2009 erfüllte er sich den 
Traum vom Schützenkönig unserer Bru-
derschaft. So kann er jetzt mit seiner Er-
fahrung dem Königshaus mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. 
Nachdem er jahrelang im Straßenbau bei 
der Firma Ruland tätig war, betreut er dort 
mittlerweile die firmeneigene Sauna. Als 
Hobby hat er das Campen entdeckt. Mit 
seiner Veronika erholt er sich dann im 

Ministerpaar Ralf und Veronika
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Wohnwagen in Flensburg, wo beide Kraft 
für die anstehenden Aufgaben tanken. En-
kelkinder und Hund Kaya runden das ge-
meinsame Glück ab.
Veronika Riedel, von Ralf liebevoll Vero 
genannt, hätte wahrscheinlich vor 6 Jah-
ren, als sie Ralf kennen und lieben gelernt 
hat, nicht damit gerechnet, einmal so im 
Mittelpunkt zu stehen. Aber wenn man mit 
einem Wickrathhahner zusammenkommt, 
kann das immer passieren, und wenn man 
sie so sieht, genießt sie jede Minute davon.
Die Industriekauffrau aus Werne an der 

Lippe (Münsterland) hält sich in ihrer Frei-
zeit mit regelmäßigem Sport fit, besonders 
Qi Gong, die chinesische Tradition von 
Bewegungsübungen und Meditation, hat 
es ihr angetan und hilft ihr die kommenden 
Aufgaben mit der nötigen Gelassenheit 
anzugehen. Natürlich genießt sie die Tage 
mit Ralf auf dem Campingplatz, die Zeit 
mit den Enkelkindern und Hund Kaya.
Ralf und Veronika wünschen sich eine 
schöne Prunk mit dem Königshaus und 
genießen die gemeinsame Zeit seit dem 
Vogelschuss.

■MH

Ministerpaar Ralf und Veronika
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Es ist gar nicht so einfach, in die Phalanx 
der Marrenbachs und Allwichers einzu-
dringen, wenn es um die Prinzen- oder 
Prinzessinenwürde in Wickrathhahn geht. 
Doch im letzten Jahr war es soweit und 
Theresa Bertrams hat es nach einem zähen 
Ringen geschafft und ist Prinzessin 2019 
der St. Hubertus Bruderschaft.

Dabei war die gebürtige Wickrathhahne-
rin im Gegensatz zu dem ein oder anderen 
Konkurrenten nie in der Schießabteilung 
der Bruderschaft aktiv. Aber sie hatte in 
Opa Josef Bertrams einen guten Lehrmeis-
ter. Mit ihm wurde im Garten geübt und 
dort auf Kirschen im Kirschbaum geschos-
sen. Ihm zu Liebe hat sie dann auch den 
zweiten Versuch gestartet, nachdem es im 
Vorjahr nicht funktioniert hatte, und den 
Vogel von der Stange geholt. Auch wenn 
der Opa es leider nicht mehr erlebt, wenn 
Theresa als Prinzessin aufzieht, wäre er si-
cher sehr stolz auf sie.

Theresa ist mit dem Brauchtum in Wick-
rathhahn groß geworden, was kein Wunder 
ist, da das Festzelt ja direkt vor ihrer Haus-
tür war. Es verwundert also nicht, dass sie 
Gründungsmitglied der Klompen VII ist, 
die im letzten Jahr schon ihr 5-jähriges 
Bestehen gefeiert hat.

Ansonsten geht die angehende Kauffrau für 
Büromanagement gerne ins Fitnessstudio, 
trifft sich mit Freunden und Familie oder 
chillt mit ihrem Freund in ihrer Wohnung 

in Rheydt. Ein ganz besonderes Highlight 
in diesem Jahr war eine New York-Rei-
se mit Mama Christine, das nächste folgt 
dann als Prinzessin bei der Wickrathhah-
ner Prunk.

Gerne würde Theresa wieder in ihre Hei-
mat nach Wickrathhahn ziehen, also wenn 
jemand eine Wohnung frei hat…!

Vielen Dank für das schöne Interview und 
eine schöne Prunk 2019.

■MH

Prinzessin Theresa Bertrams

Prinzessin Theresa Bertrams
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Am Kirmesmontag 2018 eröffnete Erik 
dem damaligen König beim gemeinsamen 
Frühstück: „Papa, ich schieß heute drauf!“ 
Gesagt, getan und nach dem 50. Schuss 
war es dann so weit und der Schülerprinz 
2019 hieß Erik Heimes.
Dabei hatte er nach ein paar Schießübun-
gen in der Anlage in Rheindahlen für sich 
entschieden, dass der Schießsport doch 
nicht so sein Ding sei und er sich doch lie-
ber nur auf den Fußball als Sport konzen-
trieren möchte. Aber dazu später mehr…
Erik wurde im Dezember 2005 geboren 
und lebt seitdem mit seinen Eltern, unse-
rem letztjährigen Königspaar Silke und 
Markus, sowie seinem kleineren Bruder 
Henry in Wickrathhahn. Seine Hobbies 
sind Fußball und chillen, was bei Jungs in 
seinem Alter ja normal ist. Natürlich zo-
ckt er auch gerne mit seinen Kumpels an 
der Playstation oder schaut sich auf You-
tube gerne Dokus an, wo ihn vor allem das 
Mittelalter interessiert. Erik besucht die 7. 
Klasse des Hugo-Junkers-Gymnasium in 
Rheydt und der derzeitige Berufswunsch 
ist Staatsanwalt, möglicherweise möchte 
er später auch in die Politik.
Wie es im Hause Heimes üblich ist, wurde 
Erik schon früh von Papa auf das Thema 
Fußball und Borussia gepolt, gemeinsame 
Stadionbesuche waren häufig von einem 
Erfolg der Fohlen gekrönt, die heimliche 
Liebe jedoch gehört den Tottenham Hots-
purs mit seinem Lieblingsspieler Christian 
Eriksen. Dessen Position begleitet er auch 

in seinem derzeitigen Verein SC Viktoria 
Mennrath. Nachdem er das Fußballspielen 
bei Blau-Weiß begonnen hatte, zog es ihn 
vor drei Jahren in den Nachbarort um sich 
fußballerisch weiterzuentwickeln.
Ansonsten ist Erik ein Wickrathhahner 
durch und durch. Er könnte es sich laut ei-
gener Aussage zur Zeit nicht vorstellen ir-
gendwo anders zu wohnen, vor allem nicht 
in der Stadt. Als Schildträger der Weißen 
Husaren läuft er seit Jahren in unserem 
Zug mit und könnte sich vorstellen irgend-
wann mal in einer Gruppe mitzumachen.
Bis dahin genießt er die Zeit als Schüler-
prinz und freut sich auf eine schöne Prunk 
2019.

■MH

Schülerprinz Erik Heimes

Schülerprinz Erik 
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Ehrendamen

Ehrendamen 2019, v.l.n.r.: Elisabeth Boss, Sophie Ludwig, Hannah Lenzen, oben: Anna Feron, 
unten: Nica Breuer & Julia Schmaus, Lara Mund
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»

König vor 25 Jahren

Eigentlich wollten Horst-Hubert, Uli und 
Cornel erst ein Jahr später das Königs-
haus stellen, doch nach Rücksprache mit 
ihren Ehefrauen wurde der Plan kurzfris-
tig um ein Jahr vorgezogen. Dabei musste 
Horst-Hubert im Jahr 1993 aber erst noch 
Helmut Cuypers beim Vogelschuß be-
zwingen, ehe er mit dem 209. (!!) Schuss 
erfolgreich war. Somit stellten die Füsilie-
roffiziere König und Minister: Horst-Hu-
bert Engels mit Königin Hannelore und die 
Minister Cornelius Bohnen mit Frau Karin 
und Uli Waldraff mit Frau Gerda. 
Das Königshaus war sich einig die Spi-
rale „jedes Jahr größer, länger, lauter und 

teurer“ zu unterbrechen und alles etwas 
weniger gigantisch aufzuziehen. Anfang 
der 90er war es beispielsweise noch üb-
lich, dass sonntags abends nach der Parade 
der komplette Hofstaat zum Essen in die 
Gaststätte zog. Auch wegen der Tatsache, 
dass sich die Gaststätte mitten im Besit-
zerwechsel befand, wurde diese Tradition 
kurzerhand abgeschafft: Für das Königs-
haus und die Ehrendamen wurden Gut-
scheine für den Imbisswagen ausgegeben. 
Das wird auch heute noch so gemacht. 
Im Jahr 1994 traf man sich regelmäßig in 
der Gaststätte Schotten in Mennrath, um 
sich gewissenhaft auf die kommenden Auf-

Königshaus 1994
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Wenn Schützen und Sparkasse 
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»

König vor 25 Jahren
gaben vorzubereiten. Die dabei geknüpften 
Kontakte zu Mennrather Sport- und Schüt-
zenbrüdern führte dazu, dass diese für den 
Prunk-Sonntag eingeladen wurden. Beim 
Königsempfang in der Residenz zeigten 
sie dann eindrucksvoll, was sie am Glas 
drauf hatten. Zum Schützenfest in Wick-
rath war nur das männliche Königshaus 
anwesend. Die Damen besuchten derweil 
mit Verstärkung die Kirmes in Hehn. Of-
fiziell, um sich die Festkleider anzusehen, 
sind sie dabei leider schrecklich unter die 
Räder gekommen.

Wie jedes Jahr begannen die Feierlichkei-
ten mit dem Übungsabend. Beim Prinzen-
schießen im Saal Assmann konnten sich 
Prinzessin Andrea Schneiders und Schü-
lerprinz Christoph Schneiders durchset-
zen. Beim Maieinsetzen am Samstag wäre 
den Weißen Husaren fast der Königsmai 
auf den Boden geknallt. Erst mit Unter-
stützung aller Schmückgruppen gelang 
es, den Baum ordnungsgemäß aufzurich-
ten. Dabei ist leider die oberste Spitze des 
Baums abgeknickt.

Da die Königin sich „gestandene“ Ehrendamen wünschte, stellte sich u.a. die komplette Aero-
bictanzgruppe vom Blau-Weiß zur Verfügung: Oben v.li.: Nicole Waßenberg, Tanja Haas, Sandra 
Gormanns, Bettina Bohnen, Britta Riewe, Sandra Wingerath, Andrea Schneiders, Janina Plettenberg, 

Sonja Breuer, Annette Waßenberg, Heike Bäumer, Anke Kählert, Gabi Schippers, Susanne Kremer
Unten v.li.: Nicole Esser, Ruth Wassenberg, Susanne Bohnen, Claudia Haarmann
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■EA

König vor 25 Jahren

1994 war es das ganze Kirmeswochenen-
de mit bis zu 34°C und Windstille uner-
träglich heiß. Zum Leidwesen der Köni-
gin wurde beispielsweise am Montag der 
komplette Dorfumzug ausgelassen. Man 
zog nach dem Antreten beim König auf 
kürzestem Weg zur Parade und dann direkt 
ins Zelt zum Klompenball. Da mit Eduard 
I. vor 60 Jahren der Vater der Königin der 
Schützenkönig war, legte der Brudermeis-
ter Günter Heimes mit der Königin von 
1934, Paula Allwicher, einen Ehrentanz 
aufs Parkett. Übrigens spielten an allen 
Tagen die Show-Band Vis á Vis zum Tanz 
im Festzelt auf.

Der Dienstag klang aus mit zackigen Straf- 
exerzieren und einer Bauchtanzeinlage, 
bei dem König und Minister ihre Sixpacks 
der interessierten Öffentlichkeit vorfüh-
ren durften. Zahlreiche ältere Bürger von 
Wickrathhahn wurden von der Bruder-
schaft eingeladen und von den Grünen 
Husaren betreut und bewirtet. Das nächt-
liche Eierbraten in der Residenz gab es 
damals auch schon, allerdings bei weitem 
noch nicht so heftig wie seit etlichen Jah-
ren üblich. Auch das trug dazu bei, dass 
alles sehr lustig und harmonisch ablief und 
das Resümee lautete: „Das war das beste 
Jahr unseres Lebens!“.

Maiensetzen an der Residenz
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»

König vor 50 Jahren

Am 18.04.1969 traten alle Bruderschafts-
mitglieder zum Königsvogelschuß an. Zu-
erst erfolgte der Pflichtschuss. Doch auch 
vor 50 Jahren tat man sich in manchen Jah-
ren schwer Königsbewerber zu finden. Die 
noch junge Gruppe Blaue Schill, damals 
allerdings noch mit roten Husarenunifor-
men unterwegs, hatte sich kurzentschlos-
sen verständigt, gemeinsam den Vogel von 
der Stange zu holen. Von den Schützen 
Heinz Bäumer, Herbert Effertz, Herbert 
Stevens (Trixi) und Reinhard Gems war 
dann Heinz nach 258 Schüssen der Glück-
liche. Zu seinen Ministern ernannte er sei-
nen Bruder Werner und seinen Schwager 
Rheinhard Gems. Und schon konnten die 

überraschten Damen sich zum abendli-
chem Krönungsball im Lokal Allwicher 
noch schnell nett zurecht machen! 

Zu diesem Zeitpunkt, wenige Wochen vor 
der Kirmes, hatte die Bruderschaft aller-
dings noch keinen Zeltplatz. Die Gemeinde 
Wickrath hatte beschlossen, für den Schul-
hof eine Standgebühr zu erheben. Ein An-
trag an die Verwaltung, uns den Schulhof 
für die Prunktage ohne Standgeldgebühren 
zu überlassen, wurde Ihrerseits abgelehnt. 
Da es aber der Bruderschaft nicht möglich 
war die hohen Gebührensätze zu tragen, 
sah man sich gezwungen nach einer an-
deren Möglichkeit zu suchen. Nach vie-

27

Königshaus 1969, vlnr.: Marita Wild (halb verdeckt), Roswitha und Reinhard Gems, Gisela und  
Heinz Bäumer, Anita und Werner Bäumer, unbekannt, Margot Dichans, Rita Spenrath,  

Elfi Laux, Gemeindedirektor Krane 
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»

König vor 50 Jahren
len Überlegungen bot der Wirt Heinz All-
wicher seinen Baumgarten an. Übrigens 
wurde in diesem Jahr der Saal Allwicher 
renoviert: die Bühne verschwand und ein 
neuer Schießstand wurde eingerichtet. Erst 
am 1. Juni 1969 konnte der Brudermeister 
auf einer außerordentlichen Versammlung 
bekannt geben, dass der Schulhof als Zelt-
platz wieder unentgeltlich zur Verfügung 
stehe.

Heinz und Reini wohnten damals in Wick-
rath, so wurde die Königsresidenz bei 
Werner im Elternhaus an der verlängerten 
Hahner-Hof-Straße errichtet. Die Straße 

war im Bereich des Hauses zu dieser Zeit 
noch ein Feldweg.

Der Sonntagmorgen startete wie üblich um 
Punkt sechs mit dem Wecken des Wick-
rather Trommelkorps. Der Sonntagnach-
mittag stand ganz im Zeichen des großen 
historischen Festzuges. Viel Beachtung 
und Beifall fand unsere verhältnismäßig 
junge Königsgruppe. Heinrich III (Bäu-
mer) mit seinem Bruder Werner und sei-
nem Schwager Reinhard als Minister mit 
ihren Damen zeigten wahrhaft königliche 
Haltung und haben durch ihr Auftreten 
wesentlich zum guten Verlauf der Prunk 

Residenz an der verlängerten Hahner-Hof-Straße
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beigetragen. Es folgten nun 11 prächtige 
Züge in Uniformen aller Jahrhunderte.

Am Montag gab es für das Dorf eine große 
Überraschung: neben der Klompengruppe 
traten zum ersten Mal die Marketenderin-
nen auf (siehe dazu den entsprechenden 
Bericht in diesem Heft). Dienstags war 
damals noch ein echter Ruhetag, das heu-
tige Grillen gab es in der Art noch nicht. 
Der König und seine Minister nutzten den 
Tag, um die Rechnungen bei den Wir-
ten Schnüffke und Kamps zu begleichen. 

Diese, an sich harmlose Aktion, ist leider 
mächtig aus dem Ruder gelaufen. Zeugen, 
die den nachmittäglichen Abtransport der 
Jungs beobachten konnten, wunderten sich 
sehr, dass die drei Abends zum Familien-
ball wieder top-fit wirkten.

Leider ist Heinz, unser König vor 50 Jah-
ren, Anfang März diesen Jahres verstor-
ben. Die Bruderschaft wird ihn ehrend in 
Erinnerung behalten.

König vor 50 Jahren

■EA
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Mit der Prunk 2019 feiert die Matrosen-
gruppe ihr 70-jähriges Bestehen. Es ist ein 
Highlight für die Gruppe, dass im Jubilä-
umsjahr der Matrose Dirk Hover das Kö-
nigssilber tragen wird.
Bereits 1949 wurde die Matrosengruppe 
gegründet und zunächst von Hans (John-
ny) Wißmann angeführt. Weitere Grün-
dungsmitglieder waren Paul Allwicher, 
Theo Schmitz, Josef Bongartz, Hermann 
Schmitz, Ernst Linges und Heinz Ster-
ling. 1955 übernahm Helmut Theissen 
die Gruppenführung, anschließend Günter 
Heimes. Ab 1960 wurden die Matrosen 
fast 40 Jahre lang von Hubert Breuer kom-
mandiert. Er übergab 1999 im Rang eines 
Korvettenkapitäns die Führung der Grup-
pe an Rolf Schmitz.
1971 stiftete Willi von Werden (gest. 
1990) der Gruppe die heutige Standarte. 

Erwähnenswert ist, dass die Standarte der 
Matrosen die erste innerhalb der Bruder-
schaft war.
In den 1980er Jahren sorgten die Matrosen 
aus Wickrathhahn bei Schützenfesten in 
Neuss/Erfttal für Aufsehen, da nur sie bei 
den Paraden im Stechschritt marschierten.
Gefeiert wurde 1996 das 25-jährige Jubi-
läum der Standarte. Außerdem wurde die 
Matrosengruppe in diesem Jahr zur „Fern-
meldeeinheit“ der Bruderschaft befördert, 
da sie beim Schmücken "außerordentliche 
Fähigkeiten im Zerstören und Wiederher-
stellen von Telefonleitungen" zeigte. 
Im Jahre 1997 wurden die Matrosen als 
erste Gruppe mit dem neuen Wanderpo-
kal, gestiftet durch den Brudermeister, 
als "beste Gruppe im Auftreten der Prunk 
1997" ausgezeichnet. 

»

70 Jahre Matrosen
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■

70 Jahre Matrosen
Erstmals 1973 stellte die Gruppe mit Paul 
Lingen einen Schützenkönig. 1980 erlang-
te Paul Lingen zum 2. Mal die Würde ei-
nes Schützenkönigs. 1984 stellte die Ma-
rinegruppe mit Hermann-Josef Schmitz 
den König zum 60-jährigen Jubiläum der 
Bruderschaft. Im Jahr 2009 trug Ralf Was-
senberg das Königssilber zum 60-jährigen 
Bestehen der Matrosengruppe.
Das Jubiläumsjahr 2009 war nicht nur 
wegen der Königswürde ein besonderes 
Jahr. Bei der Prunk wurde die Gruppe 
zum zweiten Mal mit dem Wanderpokal 
für die beste Gruppe geehrt. Auch erhielt 
der frisch zum Fregattenkapitän beförderte 
Gruppenführer Rolf Schmitz als Auszeich-
nung für seine Verdienste den „Hohen 

Bruderschaftsorden“.
Dass eine Gruppe letztlich schon 70 Jahre 
besteht, ist auf die stete Freude an Tradi-
tion und die Pflege einer in Freundschaft 
verbundenen Kameradschaft zurückzufüh-
ren. Hierzu gehört es auch, dass vielerlei 
gemeinsamer Aktivitäten außerhalb der 
jährlichen Prunkfeierlichkeiten stattfinden. 
So wurden beispielsweise bereits wunder-
schöne Ausflugsfahrten an den Rhein und 
die Mosel unternommen und, was bei Ma-
trosen nicht anders zu erwarten ist, es wur-
den gemeinsame Segeltouren organisiert. 
Im Jubiläumsjahr gedenken wir ganz be-
sonders den verstorbenen Kameraden Hu-
bert Breuer und Gerd Lorenz.
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Unglaublich, aber wahr: jetzt sind auch 
schon die Jäger 40 Jahre dabei. Wer hät-
te das gedacht, als sich einige junge Bur-
schen 1979 zusammenfanden, um die 
Kirmes endlich standesgerecht mitzufei-
ern. Die Gründungsmitglieder waren: Uli 
Theissen (Gruppenführer), Wolfgang All-
wicher, Eduard Allwicher, Josef Carstens 
(ausgeschieden), Jürgen Geiser, Rainer 
Borowi, Manfred Simons, Hans Jürgen 
Jansen (ausgeschieden, heute Rote Husar), 
Heinz Klos (ausgeschieden), Willy Brunen 
(ausgeschieden).

Dazugekommen sind: Manfred Vossen 
(seit den 80ern), Martin Jost (seit 2000), 
Michael Heck (seit 2001), Daniel Borowi 
(seit 2018) und unser passives Mitglied 
Herbert Wenglarczyk. Im Laufe der Jahre 
haben Marco Haack, Henning Carstens, 
Dieter Borowi, Axel Schmitz und Willy 
Mühlhausen mal länger, mal kürzer dazu-
gehört. Gruppenführer war lange Jahre Uli 
Theissen. Ihm folgten Wolfgang Allwicher, 
Jürgen Geiser und aktuell Eduard Allwi-
cher.

40 Jahre Reservejäger

»

Die Jäger 1979 bei ihrer Lieblingsbeschäftigung
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Absolute Höhepunkte waren natürlich die 
Jahre 1996 und 2012, in denen die Jäger 
("von der Schweine- zur Königsgruppe") 
mit Uli Theissen und Eduard Allwicher 
den Schützenkönig stellten. Wie alles ha-
ben wir auch diese Glanzlichter gemein-
sam geplant, durchgezogen und von vorne 

bis hinten genossen. Und genau das wer-
den wir auch dieses Jahr tun. 
Zum Jubiläum stellen wir eine reich be-
bilderte Chronik zusammen; freut euch 
schon mal aufs Durchblättern!

40 Jahre Reservejäger

Gruppenfoto von 1981

■
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Unsere Gruppe wurde im Januar '94 von 
damals 18 Frauen gegründet. Im Sommer 
1994 nahmen wir dann das erste Mal aktiv 
am Schützenfest teil. 

Kommandeuse war bei der Gründung Anni 
Allwicher, die später dieses Amt an Ger-
da Goldsmits übergab. Gerda führt dieses 
Amt auch heute noch mit Bravour aus und 
hat mit Ruth Otten, eine der diesjährigen 
Ministerrinnen, eine würdige Vertretung. 

Heute besteht unsere Gruppe aus 16 Frau-
en. Neun von diesen Damen sind Grün-
dungsmitglieder. Wie in vielen Gruppen, 
gab es auch bei uns ein paar wechselnde 

Mitglieder. Leider mussten wir auch das 
plötzliche Versterben unseres Gründungs-
mitglied Susanne Zander im Jahre 2016 
hinnehmen sowie die schwere Erkrankung 
unserer lieben Renate Peters, die sich im-
mer sehr für die Gruppe eingesetzt hat. 

In den 25 Jahren gab es in unserer Gruppe 
fünf mal die Gelegenheit, ein Königshaus 
zu unterstützen, da wir eben auf fünf Kö-
niginnen zurückblicken können. Mehrfach 
hatten wir auch Ministerrinnen, wie auch 
in diesem Jubiläumsjahr in unserer Grup-
pe. Gerne unternehmen wir auch verschie-
dene Ausflüge oder gemeinsame Essen. 

36

25 Jahre Klompen 4



37

25 Jahre Klompen 4
Auch in diesem Jahr ist wieder ein Aus-
flug geplant. Es soll eine Planwagenfahrt 
mit Spielen und Verköstigung werden. Wir 
alle freuen uns schon sehr darauf. 

Seit vielen Jahren haben wir auch ein Eh-
renmitglied, unsere liebe Petra Hurtmann, 
die während der Parade und des Umzugs 
ständig mit unseren Taschen usw. behan-
gen wird und dies gerne macht. Alle ande-
ren kleinen oder großen Aufgaben in der 
Gruppe oder für die Gruppe werden von 
wechselnden Personen übernommen. 

Heutige Mitglieder der Gruppe sind Gerda 
Goldsmits G, Brigitte Theißen G, Martina 
Jansen G, Birgit Sieben G, Christine All-
wicher G, Ulrike Linges G, Monika Was-
senberg G, Ruth Otten G, Irmgard Wolters 
G, Vera Streyl, Birgit Viewers, Karin Som-
merlade, Sylvia Ritters, Cornelia Goertz, 
Sabine Okoemu und unser neuestes Mit-
glied Uschi Keul-Willms.

G= Gründungsmitglied
■
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Laut dem Protokollbuch 
der Bruderschaft trug 
sich montags im Jahr 
1969 ungeheuerliches zu 
in Wickrathhahn:

„Unter die bunten Uni-
formen der Zugteilneh-
mer hatten sich zwei 
Gruppen gemischt, ge-
bildet von Frauen, Bräu-
ten u. Töchtern der Zug-
teilnehmer. Die erste in 
Dirndl-Kleidern u. auf 
Holzschuhen (Klompen) 
die knallend den Rhyth-
mus eines gekonnten 
Paradeschritts verrieten, 
unter Führung von Stef-
fens Hermine (Frau Paul 
Fließgarten). Die zweite Gruppe, die nach 
vollkommener Geheimhaltung völlig über-
raschend auftauchte, als Marketenderin-
nen, in grünen Husarenjacken und weißen 
Mini-Faltenröcken. Geführt von Frl. Resi 
Spenrath. Alle männlichen Zugteilnehmer 
gaben neidlos zu: "In diesem Jahr haben 
uns die Frauen die Schau gestohlen!"

Die Begeisterung wirkte sich auch auf die 
Stimmung beim Nachfolgenden Klompen-
ball aus. Trotzdem zog am Nachmittag 
wieder der Festzug in mustergültiger Ord-
nung durch den Ort und abends war man 
im Festzelt beim Festball wieder in bester 
Stimmung.“

Was war geschehen? Nachdem sich bereits 
zwei Jahre zuvor die erste Klompengruppe 
gebildet hatte (siehe Bericht im Hubertu-
secho 2017), wollten einige junge Damen 
dem nicht nachstehen und bildeten kur-
zerhand eine zweite Gruppe. Dirndl soll-
ten es nicht sein, und so fiel bei Hintzen 
die Wahl auf grünen Jacken (1972 waren 
es dann Rote). Dazu wurden weiße Stiefel 
angeschafft. Als Kommandeuse fungierte 
Resi Spenrath. Einige der Mitglieder des 
„Amazonenkorps“ waren sonntags noch 
als Ehrendamen unterwegs.

Wie weitere Einträge im Protokollbuch be-
legen, wusste die Gruppe nicht nur beim 

Marketenderinnen 1969-1972

Markenenderinnen 1969, Vlnr:  
1. Reihe: Resi Spenrath, Marlies Spenrath, Hiltrud Engels, Rosel Laux,  

2. Reihe: Bärbel Zimmermanns, Aina ? (verdeckt)
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Marketenderinnen 1969-1972

Paradeschritt zu überzeugen, sondern 
zeigte auch Arrangement beim Verkauf 
von Blumen und Festabteichen über die 
Prunktage. Aber auch abseits der Kirmes 
zeigte sich das wachsende Selbstbewusst-
sein der jungen Damengeneration durch 
die Gründung einer Damenfußballmann-
schaft im Jahr 1971. Diese hat zwar nicht 
lange, dafür aber erfolgreich gespielt.

1972 zog die Gruppe zum letzten Mal mit 
auf. Die Interessen gingen auseinander 
und die teure Ausleihe der Uniformen für 
nur einen Tag spielte auch eine Rolle. Sie 
haben sich auf jeden Fall den Respekt aller 
Prünker verdient. 1973 gehörten dann vie-
le der Damen mit zu den Gründungsmit-
gliedern von Klompen 2.

Markenenderinnen 1972, vlnr: 1. Reihe: Marlies Spenrath, Resi (2.) Spenrath, Waltraut Wingerath, 
Hiltrud Engels, Resi (1.) Spenrath, Rosel Laux, Elfi Laux

2. Reihe: Edeltraud Laux, Marita Spenrath

■
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40 Jahre: 
Heinz-Josef Carstens
Robert Schiwiora
Paul Stein
 
25 Jahre: 
Jürgen Bückmann
Michael Gormanns
Sascha Gormanns
Bernd Kowollik
Werner Müller
 

Jubilare

60 Jahre: 
Horst Christoph 

 
50 Jahre: 

Heinrich Küppers 
Bernd Paulußen
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41189

Mönchengladbach, Trompeterallee 8-10
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02166 958521

Email: epmevissen@arcor.de

www.epmevissen.de

41189 Mönchengladbach, Trompeterallee 8-10
Tel. 02166 54197, Fax 02166 958521

Herzlichen Glückwunsch und Danke 
für die vielen treuen Jahre in unserer Bruderschaft!
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1924 Schmitz, Arnold Minister sind nicht bekannt
1925 Ohler, Gerhard Minister sind nicht bekannt
1926 Hahn, August Minister sind nicht bekannt
1927 Sommer, Hubert Minister sind nicht bekannt
1928 Bäumer, Josef Minister sind nicht bekannt
1929 Stevens sen., Josef Minister sind nicht bekannt

1930 Bongartz, Wilhelm Minister sind nicht bekannt
1931 Kirchhoven, Heinrich Minister sind nicht bekannt
1932 Pistel, Johann Engels, Heinrich
1933 Hillekamp, Anton Minister sind nicht bekannt
1934 Allwicher, Eduard Hussmann, Hermann „Lehrer“ Fassbender
1935 Bach, Karl Hahn, Karl Seweuster, Hermann

1949 Tönnessen, Hubert keine Minister, kein Umzug

1950 Bongartz, Wilhelm Stevens sen., Josef Breuer, Josef
1951 Haas, Hermann Wingerath, Rudi Breuer, Josef
1952 Kirchhoven, Donat Wassenberg, Willi Risch, Willi 
1953 Wolf, Heinrich Stevens sen., Josef Wingerath, Paul
1954 Stevens sen., Josef Wolf, Heinrich Brudermanns, Willi
1955 Fließgarten, Paul Bovelet, Willi Zimmermann, Heinrich
1956 Stevens jun., Josef Simons, Willi Kirchhoven, Josef
1957 Pistel, Johann Wolf, Heinrich Linges, Hubert
1958 Boveleth, Willi Linges, Ernst Nießen, Josef
1959 Linges, Ernst Boveleth, Willi Stevens jun., Josef

»

Chronik der Könige & Minister

Königshaus 2020 gesucht!
Montag, 15. Juli

Ab 14.30 Uhr im Festzelt
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»

Chronik der Könige & Minister

1960 Kaumanns, Hermann Besancson, Willy Lingen, August 
1961 Gormanns, Willi Gormanns, Josef Gormanns, Karl-Heinz
1962 Karsch, Gustav Kaumanns, Hermann „Klömges“
1963 Linges, Johannes Linges, Jakob Linges, Hubert
1964 Schmitz, Hermann Stefanski, Willy Paulussen, Helmut
1965 Lingen, August Lingen, Paul Lingen, Heinz
1966 Bäumer, Peter Wingerath, Heinz Lennarz, Herbert
1967 Spenrath, Arnold Thönnessen, Hans Speckens, Willi
1968 Fleischer, Hubert Fleischer, Heinz Bäumer, Günter
1969 Bäumer, Heinz Bäumer, Werner Gems, Reinhard

1970 Wassenberg, Willi Otten, Heinz Breuer, Leo
1971 Korsten, Peter Kirchhoven, Josef Claßen, Willi
1972 Dichans, Hubert Wilms, Willy Zimmennanns, Heinrich
1973 Lingen, Paul Engels, Horst Schmitz, Rolf
1974 Stevens jun., Josef Wilms, Willi Spenrath, Arnold
1975 Zimmermanns, Heinrich Schmitz, Theo Porten, Hans
1976 Wilms, Willi Rademakers, Willi Stevens, Josef

Spenrath, Arnold Gormanns, Karl-Heinz
1977 Spenrath, Toni Korsten, Peter Rademacher, Jürgen
1978 Bäumer, Franz-Josef Hottop, Bert Cremanns, Manfred
1979 Schmitz, Kurt Gormanns, Gerd Linges, Walter

1980 Lingen, Paul von Werden, Willi Mikulla, Arthur
1981 Haas, Leo Heimes, Günter Radermacher, Jürgen
1982 Schmitz, Hans-Josef Rademakers, Franz-Norbert Zimmermanns, H.-Josef
1983 Speen, Walter Schütte, Willi Paulussen, Kurt
1984 Schmitz, Herm.-Josef Schmitz, Rolf Königsmark, Rainer
1985 Effertz, Herbert Lampe, Manfred Laux, Theo
1986 Gems, Reinhard Fleischer, Hubert Gerads, Udo
1987 Laux, Theo Neuß, Karl Simons, Willi
1988 Heimes, Günter Stein, Paul Thönnessen, Hans
1989 Gormanns, Gerd Rauch, Peter Schmitz, Kurt
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Chronik der Könige & Minister

1990 Radermacher, Jürgen Haas, Leo Rauch, Peter
1991 Brudermeister Krause, Walter Borowsky, Helmut
1992 Stein, Paul Heimes, Günter Thönnessen, Hans
1993 Brudermeister
1994 Engels, Horst-Hubert Bohnen, Cornelius Waldraff, Uli
1995 Peters, Michael Knorr, Jürgen Linges, Paul
1996 Theißen, Ulrich Borowi, Rainer Geiser, Jürgen
1997 Esser, Heinz Haas, Leo Rauch, Peter
1998 Knorr, Jürgen Peters, Michael Linges, Paul
1999 Lange, Ulrich Heinen, Georg Ditges, Udo

2000 Lingen, Paul Dodenhöft, Eberhard Bäumer, Günter
2001 Gormanns, Willi Schwiers, Heinz Brinkmann, Wolfgang
2002 Ritters, Heinz Müller, Werner Borowsky, Helmut
2003 Bäumer, Franz-Josef Linges, Walter Bosmanns, Hermann
2004 Schmitz, Arnd Theißen, Donald Müller, Ulrich
2005 Schulz, Detlef Kowollik, Bernd Schwiers, Thorsten
2006 Linges, Paul Peters, Michael Knorr, Jürgen
2007 Müller, Werner Borowsky, Helmut Müller, Frank
2008 Brudermeister
2009 Wassenberg, Ralf Balven, Daniel Mevissen, Norbert

2010 Knorr, Jürgen Holtappels, Peter Kohnen, Gottfried
2011 Klinkenberg, Norbert Herzog, Ulrich Wingerath, Horst
2012 Allwicher, Eduard Heck, Michael Simons, Manfred
2013 Krause, Walter Borowski, Helmut Ritters, Niklas
2014 Knorr, Jürgen Ritters, Heinz Ritters, Niklas
2015 Mösges, Frank Penkert, Ralf Krüger, Peter
2016 Ritters, Heinz Kohnen, Gottfried Bischof, Dieter
2017 Marrenbach, Ralf Kutschinski, Frank Radermacher, Holger
2018 Heimes, Markus Stevens, Andre Breuer, Arno
2019 Hover, Dirk Matuschek, Manfred Wassenberg, Ralf

■
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Chronik der Prinzen

1975 Piepmeyer, Heiner
1976 Stevens, Walter
1977 Linges, Paul
1978 Linges, Paul
1979 Radermacher, Edmund

1980 Stevens, Walter
1981 Linges, Paul
1982 Stevens, Walter
1983 Allwicher, Norbert
1984 Kirchhoven, Ralf
1985 Besançon, Willi
1986 Schmitz, Stefanie
1987 Christoph, Anja
1988 Allwicher, Wolfgang
1989 Theißen, Uwe

1990 Fleischer, Arno
1991 Paulussen, Mario
1992 Thönnessen, Tanja
1993 Mann, Bernd
1994 Fleischer, Arno
1995 Schneiders, Andrea
1996 Schneiders, Christoph
1997 Schneiders, Christoph
1998 Kählert, Anke
1999 Kählert, Anke

2000 Okoemu, Sabine
2001 Bäumer, Michael
2002 Plettenberg, Mirko
2003 Schneiders, Thorsten
2004 Wingerath, Holger
2005 Rosen, Vincenz
2006 Quack, Tim
2007 Theißen, Martin
2008 Herbst, Kai Simon
2009 Allwicher, David

2010 Allwicher, David
2011 Allwicher, David
2012 Allwicher, David
2013 Herbst, Kai Simon
2014 Marrenbach, Luisa
2015 Bautz, Marco
2016 Marrenbach, Luisa
2017 Allwicher, Lisa
2018 Marrenbach, Luisa
2019 Bertrams, Theresa
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Chronik der Schülerprinzen

1975 Theißen, Donald
1976 Allwicher, Eduard 
1977 Allwicher, Eduard 
1978 Ditges, Udo 
1979 Lingen, Stephan 

1980 Theißen, Uwe 
1981 Besançon, Willi 
1982 Lingen, Ludger
1983 Fleischer, Arno
1984 Christoph, Anja
1985 Mann, Iris
1986 kein Schülerprinz
1987 kein Schülerprinz
1988 kein Schülerprinz
1989 kein Schülerprinz

1990 Peters, Sven
1991 Peters, Sven
1992 Peters, Sven
1993 Peters, Sven
1994 Bischof, Timo
1995 Schneiders, Christoph
1996 Carstens, Henning
1997 Carstens, Henning
1998 Peters, Sabrina
1999 Linges, Nicole

2000 Krüger, Dennis
2001 Wolters, Christoph
2002 kein Schülerprinz
2003 kein Schülerprinz
2004 Herbst, Kai Simon
2005 Herbst, Kai Simon
2006 Allwicher, David
2007 Allwicher, David
2008 Morate, Melissa
2009 Allwicher, Lisa

2010 kein Schülerprinz
2011 Lehmann, Sarah
2012 Marrenbach, Luisa
2013 Claßen, Kai
2014 Kutschinski, Robin
2015 Werth, Anna
2016 Lange, Lukas
2017 Lange, Lukas
2018 Lehmann, Rico
2019 Heimes, Erik

Vogelschuss 2019
Montag, 15 Juli

Ab 14.30 Uhr im Festzelt

Zugelassene Jahrgänge:
Prinz(essin): 
1995 - 2003

Schülerprinz(essin): 
2004 - 2007
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St. Hubertus Bruderschaft
Wickrathhahn e.V.
Prunkfeierlichkeiten vom 13. Juli bis 16. Juli 2019   

41812 Erkelenz-Kuckum 77 
� 0 21 64 /4 85 45 + 0 21 64 / 4 95 81 
www.zelte-oellers.de Alle Veranstaltungen finden im großen Festzelt statt.

Im Ausschank:

Auf Ihren Besuch 

freut sich die 

St. Hubertus

Bruderschaft e.V.

Wir präsentieren Ihnen Livemusik von:

Concord
e

�

  18.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Errichten der Ehrenmaien

 20.00 Uhr     Großer Tanz- und Showabend

     8.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"
                     Abholen der Fahne 
    9.00 Uhr    Festgottesdienst im Pfarrgarten, anschließend Gefallenenehrung
                     mit Großem Zapfenstreich und Paraden
  11.00 Uhr    Musikalischer Frühschoppen mit dem Musikverein Birgelen

 16.00 Uhr    Großer historischer Festzug durch den Ort
                     mit Musikparade und Regimentsparaden
  18.00 Uhr    Konzert im Festzelt mit dem Musikverein Uetterath

 20.00 Uhr     Tanzabend

  14.00 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 15.00 Uhr    Vogelschuss

 17.00 Uhr    Festzug durch den Ort
                     mit anschließenden Regiments- u. Klompenparaden

 19.00 Uhr    Klompenball

  19.30 Uhr    Antreten an der Gaststätte "La Fattoria"

 20.00 Uhr     Familien- und Schützenball
                           Auslosung der großen Tombola

Samstag,
13. Juli 2019

Sonntag,
14. Juli 2019

Montag,
15. Juli 2019

Dienstag,
16. Juli 2019

Am Sonntag und 

am Dienstag ist

der Eintritt frei!

Programm 2019



Zugwege

Samstag, 13.07.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Brinkmannstraße
Grüner Weg
In der Schley
Hahner Hofstraße
Voigtsstraße
Hermann-Noell-Straße
Priorstraße
Auf der Bült
Hainweg
Am Haselbusch
Prälat-Esser-Straße
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Sonntagmorgen, 14.07.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Brinkmannstraße
Sebastianspfad
Theodor-Trippel-Straße
Prälat-Esser-Straße, Kirchgang
nach Kirchgang zum Ehrenmal
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße, Parade
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Sonntagnachmittag, 14.07.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Brinkmannstraße
Sebastianspfad
Theodor-Trippel-Straße
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Auf der Bült
Hainweg
Am Haselbusch
Prälat-Esser-Straße
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße, Parade
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

52
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Zugwege

Montag zum Vogelschuss, 15.07,

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Brinkmannstraße
Sebastianspfad
Theodor-Trippel-Straße
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Montag nach Vogelschuss, 15.07.

Antreten am Zelt
Hahner Hofstraße
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Prälat-Esser-Straße
Am Haselbusch
Hainweg
Auf der Bült
Priorstraße
Prälat-Esser-Straße, Parade
Hahner Hofstraße, ins Festzelt

Dienstag, 16.07.

Antreten an der La Fattoria
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Hahner Hofstraße, ins Festzelt
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■UD

Die Heiligtumsfahrt 2018 stand unter dem 
Leitwort „In Gott ist Trost und Freude“. 
Am Abend vor dem Passionssonntag begab 
sich die Wickrathhahner Abordnung unter 
Leitung von Heinz Ritters und Schützen-
könig Markus Heimes auf dem Fussweg 
zur Pfarrkirche St. Mariä Heimsuchung 
Hehn. Die Bruderschaften feierten mit Be-
zirkspräses Pfarrer Johannes van der Vorst 
und seinen Zelebranten Michael Schicks 
und Manfred Rietdorf die hl. Messe. In 

seiner Predigt suchte er Vergleiche mit der 
Borussia und deren Fangemeinde. Nach 
dem Gottesdienst war die Agape im Ju-
gendheim. Die St. Michaels-Bruderschaft 
Hehn sorgte wieder für Speis und Trank, 
was dankend angenommen wurde. Gegen 
22.15 Uhr wurde an den Grotten von Ralf 
Hennekes (Hardt) und Johannes van der 
Vorst das Schlußwort gesprochen und die 
Wickrathhahner Pilgerinnen und Pilgern 
machten sich auf den Heimweg.

Nachtwallfahrt nach Hehn
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Wie in jedem Jahr an Fronleichnam feier-
te die St. Hubertus Bruderschaft in Wick-
rathhahn auch am 31.05.2018 ihr traditi-
onelles Schützenbiwak. Für das leibliche 
Wohl wurde bestens gesorgt. Am Grill gab 
es herzhafte Steaks und Würstchen, die 
natürlich mit einem gekühlten Bier noch 
besser schmeckten. Majestät Markus Hei-

mes mit seiner Ehefrau Silke sowie den 
Ministerpaaren Arno und Sonja Breuer so-
wie Andre Stevens und Martina Mangels 
strahlten um die Wette. Am Nachmittag 
sorgte eine kleine Abordnung des Tromm-
lerkorps Venrath für kurzweilige Unter-
haltung. Gegen 18h wurde das diesjährige 
Biwak beendet. 

Schützenbiwak

■UD
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Die Prunkfeierlichkeiten begannen am 
Samstag, dem 23.06.2018, mit dem er-
richten der Ehrenmaien. Nach einem Auf-
enthalt an der Königsresidenz zogen die 
Schützen gg. 20.00h in das Festzelt ein, 
wo der 1. Brudermeister Heinz Ritters das 
diesjährige Schützenfest offiziell eröffnete. 
Der Besuch war eher mäßig, was wohl an 
dem parallel stattfindenden Fußballländer-
spiel der deutschen Mannschaft lag. Nach 
dem Abpfiff dieses Spieles füllte sich das 
Zelt jedoch merklich. Mit der Band „Herz-
schlag“ feierten unsere Schützen, zusam-
men mit den erschienenen Gästen, einen 
gelungenen Eröffnungsabend.

Am Sonntagmorgen folgte mit Unterstüt-
zung des MV Birgelen die Messe im Pfarr-
garten. Diese wurde erstmalig von Pater 
Wittemann aus dem Nikolauskloster gelei-
tet. Anschließend fand die Kranzniederle-
gung am Denkmal der Gefallenen beider 
Weltkriege statt. Nach der Rede unseres 
1ten Brudermeisters Heinz Ritters zeich-
nete Bezirksbundesmeister Horst Thoren 
am Ehrenmal verdiente Schützen aus: der 
letztjährige König Ralf Marrenbach erhielt 
das silberne Verdienstkreuz des Bundes 
der Historischen Deutschen Schützenbru-
derschaften, ebenso der 2te Brudermeister 
Ben Zander. Nach der Parade vor unserem 

»

Prunk
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»

Prunk

Schützenkönig Markus Heimes sowie sei-
nen Ministern und den erschienenen Ehren-
gästen zog man ins Festzelt. Brudermeister 
Heinz Ritters überreichte Friedhelm Boeh-
mer die Ernennungsurkunde zum „Major 
im Generalstab“ und Paul Stein die Ur-
kunde zum Ehrenmittglied. Die Gruppe 
„Rote Schill“ erhielt eine Urkunde zum 
25jährigen Bestehen. Die Schießabteilung 
der Jungschützen mit Jungschützenmeister 
Bernd Mann bekam von der SSK-Wick-
rath unter der Leitung von Michael Meu-
ter eine großzügige Spende im Wert von 
2.600 Euro. Brudermeister Heinz Ritters 
bedankte sich recht herzlich. 

Am Nachmittag trat das uniformierte Re-
giment am Wachlokal „La Fattoria“ an. 
Nachdem unser Königspaar Markus und 
Silke Heimes, Minister Arno Breuer mit 
Sonja und Andre Stevens mit Martina 
Mangels, die Prinzessin Luisa Marrenbach 
und dem Schülerprinzen Rico Lehmann 
sowie unsere Gäste abgeholt wurden, zog 
man durch das geschmückte Wickrath-
hahn. Die von General Franz-Josef Bäu-
mer befohlenen Paraden sorgten bei unse-
ren Gästen und den Zuschauern für regen 
Applaus. Nach dem Einmarsch des Regi-
mentes und der Gäste spielte der MV Uet-
terath zum Konzert auf. Am Abend folgte 
dann der Königsball. 
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Prunk

Der Montag des Schützenfestes begann 
wie gewohnt mit dem Vogelschuss, zuerst 
um die Würde des Schülerprinzen. Hier 
setzte sich mit dem 50. Schuss der Sohn 
unseres Königs Markus Heimes, Erik, ge-
gen drei Mitbewerber durch. Für den Titel 
des Prinzen hatten sich fünf Schützinnen 
bzw. Schützen gemeldet. Mit dem 99. 
Schuss konnte erstmalig Theresa Bertrams 
den Wettstreit für sich entscheiden. Umge-
hend erfolgte der Vogelschuss für das Amt 
das Schützenkönigs 2018/2019. Zunächst 
wollte niemand die Würde übernehmen 
jedoch letztendlich schritt Dirk Hover von 
der Matrosengruppe zum Schießstand. Mit 
dem 57. Schuss ergab sich der Holzvo-
gel seinem Schicksal und fiel zu Boden! 
Somit stellt die Matrosengruppe, die im 

kommenden Jahr ihr 70jähriges Bestehen 
feiert, das Königshaus mit Schützenkönig 
Dirk Hover und Ute, Manfred Matuschek 
mit Ruth Otten sowie Ralf Wassenberg 
(König 2009) mit Veronika Riedel.

Nach dem Vogelschuss traten die Schützen 
sowie die Klompengruppen rasch vor dem 
Festzelt an, um unsere Majestäten abzuho-
len und durch den Ort zu ziehen. Nach den 
Paraden begann im Festzelt pünktlich der 
Klompenball. Als beste Klompengruppe 
wurde die „5te“ geehrt. 

Das Schützenfest fand am Dienstagabend 
mit dem Familienball bei Manöverkritik 
und Verlosung seinen Abschluss. Beste 
Gruppe 2018: Marine Offiziere.

■UD
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Zum Auftakt des diesjährigen Stadtschüt-
zenfestes fand am Samstag traditionsge-
mäß das Bezirkskönigsschiessen statt, lei-
der ohne Wickrathhahner Beteiligung da 
König Markus Heimes auf eine Teilnahme 
verzichtete. Nichts-desto-trotz machten 
sich am Sonntag wieder zahlreiche Schüt-
zen und Klompenfrauen auf den Weg nach 
Mönchengladbach, um unser Königshaus 
2018 zu begleiten. Vor dem Antreten traf 
man sich nach gemeinsamer Anreise mit 
den organisierten Bussen im temporä-
ren Wachlokal auf dem Kapuzinerplatz. 
Nach dem Umzug sowie Parade trat bei 
der Rückfahrt plötzlich Hektik aus, hatten 
unsere Klompenfrauen doch einen Pokal 
für die stärkste Frauengruppe gewonnen. 
Also hieß es zurück zum Kapuzinerplatz 

und den Pokal geholt. Im Nachhinein wur-
de das Ergebnis noch korrigiert, es tat der 
Freude aber keinen Abbruch.

■UD

Stadtschützenfest
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Gg. 18.30h traten vor der Gaststätte „La 
Fattoria“ zahlreiche uniformierte Schützen 
an, um zusammen mit dem Musikverein 
aus Körrenzig die scheidenden sowie neu-
en Majestäten nebst Prinz und Schülerprinz 
zur Krönungsmesse abzuholen und zu be-
gleiten. Präses Michael Röring inthronisier-
te in der Hl. Messe zusammen mit dem 1. 
Brudermeister Heinz Ritters das neue Kö-
nigspaar Dirk und Ute Hover, Ralf Wassen-
berg und Veronika Riedel und Manfred Ma-
tuschek mit Ruth Otten. Theresa Bertrams 
wurde zur Prinzessin, Erik Heimes zum 
Schülerprinz gekürt. Nach der hl. Messe 
zog man zurück zum Wachlokal. Im Saal 
der Gaststätte „La Fattoria“ fand dann die 
Hubertusfeier statt und die neuen Majestä-
ten wurden nochmals vorgestellt. Aus der 

Hand unseres Brudermeisters erhielt Mar-
kus Heimes das Ärmelband „König 2018“ 
und seine Minister Andre Stevens und Arno 
Breuer erhielten den Ministerorden. Luisa 
Marrenbach wurde die Jahresplakette für 
Ihr Prinzessinenamt überreicht, Rico Leh-
mann erhielt den Schülerprinzenorden. Wie 
in den vergangenen Jahren wurden an die-
sem Abend auch einige Bruderschaftler für 
ihre 25-, 40-, 50- und 60-jährige Zugehörig-
keit zur Bruderschaft ausgezeichnet. Leider 
konnte der Vorstand nur zwei der Jubilare 
begrüßen. Die Lose für die Tombola wur-
den schnell verkauft und das Sparschwein 
für die "Insel Tobi“ des Krankenhaus Neu-
werk drehte ein letztes Mal die Runde. In 
einem gut besetzten Saal feierten viele uni-
formierte Schützen bis nach Mitternacht.

Hubertusfeier
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Nun, Hubert nicht als waschechten 
Ur-Wickrathhahner zu bezeichnen, käme 
einem Frevel gleich. Dabei hat er nur die 
letzten 7 Jahre in unserem Ort gewohnt. 
1937 in Rath-Anhoven geboren und dort 
aufgewachsen, zog er nach seiner Heirat 
im Jahr 1960 nach Wickrath. Erst seit 2012 
hatte er seinen Wohnsitz in Wickrathhahn, 
im Haus von Seppi, direkt neben Cosimo. 
Seit Anfang dieses Jahres wohnt er im Al-
tenheim Pixbusch in Odenkirchen.

Dabei war er schon über den Fußball früh 
in Wickrathhahn verwurzelt. Nachdem er 
in der Jugend in Rath-Anhoven und später 
in Wickrath spielte, wechselte er Anfang 
der 60er mit Kops Willi nach Blau-Weiß. 
Auch wegen seiner sehr stattlichen Figur 
spielte er dort sehr erfolgreich als Stürmer, 

bis er sich leider bei einem Spiel in Menn-
rath schwer verletzte. Kurzentschlossen 
hat er sich zum Schiedsrichter ausbilden 
lassen und Jahrzehnte lang bis auf Landes-
ligaebene gepfiffen. In dieser Zeit entwi-
ckelte sich auch seine Freundschaft zum 
Gladbacher Bundesligaschiedsrichter Die-
ter Pauli. Über Hubert gibt es aus seiner 
Fussballzeit unzählige Anekdötchen: „So-
fort die Schoon ut!!“, „Das fucken sie mir 
nicht noch einmal!!“.

»

Das kleine Porträt: Hubert Hansen

Hubert 1983 als Kellner bei Allwicher

Hubert als Standartenträger 1975 (links  
außen neben Lingen Paul und Engels 

Horst-Hubert)
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Beruflich startete er bei Spier und bei 
Scharmann, bis er dann im Baugewerbe 
erst bei Wassenberg und später bei Vene-
dey in Erkelenz sein Geld verdiente. Nicht 
unerwähnt bleiben dürfen seine weiteren 
Steckenpferde: in seinen jungen Jahren 
war er Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Wickrath und er hat lange Zeit im 
Saal Abels und im Saal Allwicher gekell-
nert. 

Die Grundlage für seine Verbundenheit zur 
Bruderschaft und zum Schützenfest wurde 
schon in seiner Jungend in Rath-Anhoven 
gelegt, als er dort schon mit durchs Dorf 
zog. Mitte der 60er schloss er sich den Ma-

trosen an und wurde schnell zu einer Stüt-
ze der Gruppe. Nachdem die Matrosen als 
erste Gruppe der Bruderschaft eine Stand-
arte erhielten (siehe auch Bericht über die 
Matrosen in diesem Heft), wurde er als de-
ren Träger ausgewählt. 

Die langen Jahre auf dem Bau gingen lei-
der auch nicht spurlos am starken Körper 
von Hubert vorbei. Sein Rücken macht 
nicht mehr mit und so musste er viele sei-
ner Aktivitäten aufgeben. Doch wer kennt 
ihn nicht, wenn er mit dem Fahrrad durch 
die Ortschafften fährt und ständig für ei-
nen Plausch anhalten muss. Lieber Hubert, 
bleibe uns noch lange erhalten!

■EA

Das kleine Porträt: Hubert Hansen
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Traditionell drehte auch im Jahr 2018 das 
Sparschwein bei den Veranstaltungen der 
Bruderschaft - Biwak, Prunk und Huber-
tusfeier - wieder seine Runden. Diesmal 
gingen die Spenden nach dem Beschluss 
der Generalversammlung 2017 an den 
Förderverein der „Insel Tobi“ e.V.. 

Die Insel Tobi ist eine der Kinderklinik des 
Krankenhaus Neuwerk angeschlossene 
Kinderpalliativstation. Dort werden nicht 
heilbare, chronisch kranke Kinder betreut, 
meist im Rahmen einer Kurzzeitpflege.

Am 27.03.2019 konnte durch den Bru-
dermeister Heinz Ritters und den Kassie-
rer Michael Rademacher ein Scheck mit 
der stolzen Summe von 1.600,00 EUR an 
den Förderverein übergeben werden. Für 
den Förderverein nahm Herr Hölzle den 
Scheck dankend entgegen und führte die 
beiden über eine Stunde lang durch die 
Einrichtung. Dabei erklärte Herr Hölzle 
den Vorstandsmitgliedern, dass die Ein-
richtung zum Beispiel dann genutzt wer-
de, wenn die sonst pflegenden Angehöri-
gen selbst verhindert sind oder von den 
betroffenen Eltern eine Auszeit von der 
psychisch und physisch enorm belasten-
den Pflege benötigt wird. Auch wenn für 
die Familien mit den Geschwisterkindern 
einmal Unternehmungen anstehen, die mit 
der häuslichen Pflege der kranken Kinder 
nicht vereinbar wären, hilft die Insel Tobi.

Die Station verfügt dank der Spenden über 
diverse technische Einrichtungen zur Pfle-

ge und Betreuung, die über das normale 
Maß einer Krankenhaus-Station hinausge-
hen, aber aus den Mitteln eines Kranken-
hauses nicht beschafft werden könnten. 
Beispielhaft sei hier nur ein an der Zim-
merdecke montierter Patientenlift erwähnt, 
mit dem die Kinder innerhalb des Patien-
tenzimmers besonders schonend vom Bett 
ins Bad befördert werden können oder ein 
Wasserbett mit Sound- und Lichtsystem 
im „Snoezelraum“, was schon für viele 
entspannende Momente bei den kleinen 
Patienten gesorgt hat. Aus den Mitteln des 
Fördervereins wird aber auch Personal aus 
vielen Fachrichtungen - z.B. Pflege, Phy-
siotherapie, Psychologie - bezahlt, wel-
ches die Kinder während des Aufenthaltes 
betreut. Die Betreuung geht dabei weit 

»

Spendenbericht
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Spendenbericht

■MR

über das von einer Kinderklinik im norma-
len Betrieb zu leistende Maß hinaus. Teil-
weise werden die Kinder rund um die Uhr 
von sehr engagierten Kräften betreut und 
umsorgt. Dies alles ist aber ohne Spenden 
nicht machbar. Wir freuen uns daher sehr, 
den betroffenen Kindern und ihren Famili-
en helfen zu können. 

Nach dem Beschluss der Generalversamm-
lung 2018 werden auch die Beträge, die im 

Laufe des Jahres 2019 im Sparschwein der 
Bruderschaft landen, wieder dem Förder-
verein „Insel Tobi“e.V. zukommen.

Unser herzlicher Dank gilt allen Spendern 
und auch den Klompenfrauen und Schüt-
zenbrüdern, die fleißig die Runden mit 
dem Schwein gedreht haben. Wir hoffen 
sehr, dass das Schwein auch im Jahre 2019 
wieder voll wird und wir weiter helfen 
können!



Wir schneiden alles!
autogen - plasma - laser - waterjet

Seit mehr als 30 Jahren entwickelt und produziert die
SATO-INNOMAX Cutting Group Plasma-, Laser,
Autogenbrenn- und Wasserstrahlschneidanlagen in
Mönchengladbach. Mit jeweils ca. 40 Mitarbeitern an
zwei Standorten werden Lösungen für Kunden aus aller
Welt realisiert.

Aktuell sind weit über 1500 Schneidsysteme zur Zufrie-
denheit unserer Kunden im Einsatz.

Die Betreuung vor Ort wird dabei durch unser flächen-
deckendes, globales Händler- und Servicepartnernetz
gewährleistet.

In unserem hauseigenen Kompetenz- und Schneid-
zentrum für Lohn- und Auftragsfertigung (Einzel- und
Serienteile) in Mönchengladbach-Güdderath stellen wir
täglich die Leistungsfähigkeit diverser Schneidverfahren
mit wechselnden Technologien unter Beweis.

Wir bieten:
• Neue und gebrauchte Maschinen 
• Professionelle Installation und Schulung
• Einzel- und Vertragswartung
• Überholung mit Funktionsgewährleistung
• Zubehör und Ersatzteile auf Lager
• Verbrauchsmaterialien auf Lager
• Fertigung im Kundenverbund

INNOMAX AG

Marie-Bernays-Ring 7a
D-41199 Mönchengladbach
Telefon +49 (0) 2166 / 6876-0
Telefax +49 (0) 2166 / 6876-99
info@INNOMAXag.de
www.INNOMAXag.de

SATO GmbH

Tomphecke 51
D-41169 Mönchengladbach
Telefon +49 (0) 2161 9942-0
Telefax +49 (0) 2161 9942-14
info@ISATO.de
www.SATO.de
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»

Unser Regiment

Generalstab  gegründet: 1924
Gruppenführer: Franz-Josef Bäumer 
   Generalfeldmarschall 
Mitglieder:
Heinz Robertz   Hauptmann
Denis Lehmann  Adjutant
Daniel Schulz  Fahnenoffizier
Michael Goertz  Fahnenoffizier
Stefan Schlegel   Hauptfeldwebel
Friedhelm Böhmer Major

Fahne   gegründet: 1925
Gruppenführer:  Frank Mösges

Mitglieder: 
Peter Krüger, Ralf Penkert, Holger Kerkow,  
Marco Haack, Dennis Krüger, Jürgen Frambach

Matrosen  gegründet: 1949
Gruppenführer:  Rolf Schmitz

Mitglieder: 
Gottfried Plettenberg, Rainer Königsmark, Manfred 
Matuschek, Norbert Mevissen, Ralf Wassenberg, 
Hans Zander, Ulrich Hohenforst, Dirk Hover, 
Nikolaos Gales, Heinz Ritters
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»

Unser Regiment

Schill‘sche Offiziere  gegründet: 1950
Gruppenführer:  Manfred Maaßen

Mitglieder: 
Oliver Pütz (StG), Stefan Bach, Peter Eckl, 
Manfred Werbel, Oliver Plümäckers, Marcel 
Werbel, Markus Heiden

Marineoffiziere  gegründet: 1951
Gruppenführer:  Bernd Kowollik

Mitglieder: 
Detlef Schulz, Willi Schaffrath, Wolfgang 
Schnitzler, Gerhardt Göckel, Wilhelm Bertrams, 
Michael Rademacher, Nils Rademacher, Ilja Jennes, 
Leon Jennes, Thorsten Schwiers, Kevin Schwiers, 
Kai Schwiers, Luis Vaque

Blaue Husaren  gegründet: 1971
Gruppenführer:  Hans-Josef Schmitz

Mitglieder: 
Norbert Klinkenberg, Dietmar Stegmann, 
Horst Wingerath, Uli Herzog, Hermann-Josef 
Zimmermanns (StG), Kurt Wingerath
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»

Unser Regiment

Rote Husaren   gegründet: 1974
Gruppenführer:  Paul Linges

Mitglieder: 

Jürgen Knorr, Ulrich Linges, Jörg Wolters, Donald 
Theißen, Hans Jürgen Jansen, Wolfgang Reschke, 
Norbert Allwicher, Uwe Bohner, Michael Peters 
(StG), Roland Sommerlade, Norbert Vievers, Bernd 
Mann

Reservejäger   gegründet: 1979
Gruppenführer:  Eduard Allwicher

Mitglieder: 
Manfred Simons, Wolfgang Allwicher, Manfred 
Vossen, Rainer Borowi, Michael Heck, Martin Jost, 
Daniel Borowi
Passive: Herbert Wenglarczyk, Jürgen Geiser

Füsiliere Offiziere  gegründet: 1986
Gruppenführer:  Uwe Spiegels

Mitglieder: 
Franz Speckens, Horst-Hubert Engels, Walter 
Gustorf, Sebastian Gutsche, David Herbst, Bernd 
Paulussen, Daniel Schiwiora, Helmut Schneider, 
Alexander Söll
Passive Mitglieder: Hans-Günter Gillessen, Robert 
Schiwiora, Ulrich Waldraff
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»

Unser Regiment

Sappeure   gegründet: 1986
Gruppenführer:  Jochen Heinen

Mitglieder: 
Peter Frodl, Frank Gormanns, Christian Hennen, 
Stefan Jansen, Markus Schneider, Stefan Lingen, 
Volker Wassenberg

Lützow Husaren  gegründet: 1987
Gruppenführer:  Udo Ditges

Mitglieder: 
Frank Kutschinski, Holger Radermacher, Wolfgang 
Allwicher, Georg Heinen, Herbert Göris, Uli 
Lange, Jörg Lennartz, Uwe Theißen (StG), Ralf 
Marrenbach, Eckhard Bork

Weiße Husaren  gegründet: 1989
Gruppenführer:  Markus Heimes

Mitglieder: 
Udo Friedrichs (StvG), Andre Stevens, Arno 
Breuer, Mario Paulussen, Stephan Küppers, Achim 
Linges, Jens Rudolph, Markus Esser (passiv)
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»

Unser Regiment

Rote Schill   gegründet: 1993
Gruppenführer:  Sascha Gormanns

Mitglieder: 
Tim Zander, Sascha Rauch, Michael Wassenberg, 
Timo Bischof, Thorsten Speckens, Rene Bischof, 
Christoph Kühlen, Michael Herzog, Niklas Ritters, 
Ben Zander, Holger Frenzen 

Blaue Dragoner  gegründet: 2000
Gruppenführer:  Oliver Gormanns

Mitglieder: 
Mirko Plettenberg, Thorsten Schneiders, Markus 
Herzog, Patrick Wassenberg, Marcel Rademakers, 
Holger Wingerath, Ralf Wingerath, Christoph 
Wolters, Patrick Frentzen, Oliver Spalke

Mansfelder Pioniere  gegründet: 2007
Gruppenführer:  Tim Quack

Mitglieder: 
David Allwicher, Tobias Bückmann, Kai Herbst, 
Christian Roßkamp, Martin Theißen
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»

Unser Regiment

Blaue Schill   gegründet: 2008
Gruppenführer:  Michael Esser

Mitglieder: 
Marco Bautz, Marvin Justen, Kevin Justen, 
Matthias Probierz, Timo Bautz, Lukas Lasse, Luc 
Dennis Murawski, Florian Schumacher

Ehrengarde   gegründet: 1995
Gardeführer:  Dieter Bischof

Mitglieder: 
Hubert Fleischer, Reinhard Gems, Paul Stein, Willi 
Simons, Peter Rauch, Helmut Borowski, Gottfried 
Kohnen, Cornelius Bohnen, Josef Schneiders

Schwarze Husaren gegründet: 2019
Gruppenführer: Simon Peters 

Mitglieder: 
Alexander Venedey, Dominik Bickel, Dennis 
Nukic, Fabian Correnz, Lars Ziegler, Marvin Aretz, 
Marcel Theißen, Niklas Weber, Sebastian Berger, 
Robin Peters 
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Unser Regiment

»

Infanterie-Offiziere gegründet: 2019
Gruppenführer: Robin Kutschinski 

Mitglieder: 
Aaron Küppers, Nicolas Wilms, Jannis Müller

Klompen I   gegründet: 1967
Kommandeuse:  Bettina Bohnen

Mitglieder: 
Bettina Bohnen, Karin Bohnen, Susanne Knor, 
Hannelore Engels, Sibille Gormanns, Veronique Mende, 
Helga Offermanns, Maria Wirtz, Elsbeth Simons, Margot 
Speckens, Hedi Waßenberg, Dorothee Wingerath, 
Marita Wingerath, Claudia Allwicher, Kathrin Boss, 
Petra Guske, Jasmin Strunk, Nicole Waßenberg, Ruth 
Weyerbrock, Deniz Yilmaz, Hildegard Heimes

Klompen II  gegründet: 1973
Kommandeuse:  Marion Rixgens

Mitglieder: 
Marlene Wingerath, Christa Moog, Andrea Eitel, 
Renate Stein, Renate Klinkenberg 
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»

Unser Regiment

Klompen III   gegründet: 1983
Kommandeuse:  Lydia Göris

Mitglieder: 
Andrea Geiser, Beate Schulz, Berit Brunen, Bettina 
Claßen, Carmen Kutschinski, Helga Klos, Iris 
Marrenbach, Michaela Gormanns, Petra Spiegels, 
Pia Carstens, Sabine Faßbender, Uschi Jung, 
Dagmar Radermacher

Klompen IV   gegründet: 1994
Kommandeuse:  Gerda Goldsmits

Mitglieder: 
Irmgard Wolters, Christine Allwicher, Birgit 
Vievers, Martina Jansen, Ulrike Linges, Ruth Otten, 
Renate Peters, Sabine Okoemu, Birgit Sieben, 
Karin Stevens-Sommerlade, Brigitte Theißen, 
Monika Wassenberg, Vera Streyl, Cornelia Goertz, 
Sylvia Ritters, Uschi Keul-Willms

Klompen V   gegründet: 1995
Kommandeuse:  Britta Lange

Mitglieder: 
Sonja Breuer, Dagmar Lennartz, Ute Hover, Silke 
Heimes, Silke Mienkuß, Britta Wagner, Sandra 
Vogt, Steffi Ditges, Nicole Herzog, Sandra Rudolph, 
Janina Bischof, Michaela Bongartz, Susanne Feron, 
Manuela Paulussen, Denise Wingerath, Nicole 
Schnitzler, Corinna Zander, Martina Mangels
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Unser Regiment

■

Klompen VI   gegründet: 2009
Kommandeuse:  Julia Sommerlade

Mitglieder: 
Katja Otten, Lisa Allwicher, Nina Jennessen, 
Miriam Kaisers, Janina Heck, Jennifer Kutschinski, 
Janine Dejok, Britta Wolters, Sandra Waldhausen, 
Nathali Ailer, Katharina Martin, Ronja Allwicher, 
Lissa Göris

Klompen VII   gegründet: 2013
Kommandeuse:  Verena Bautz

Mitglieder: 
Zoe Bohnen, Nora Breuer, Theresa Bertrams, 
Annika Lennartz, Lea Mösges, Anna-Lena 
Neumann, Lia Jenessen, Nina Rostek, Laura Brack, 
Laura Herbst, Lisa Herbertz, Christina Reyer
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Trennung ist unser Los,

Wiedersehen ist unsere Hoffnung.

So bitter der Tod ist,

die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,

aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,

der so lebendig unserem Herzen innewohnt!

Augustinus von Hippo (354 - 430)

In Gedenken an die Verstorbenen

Josef Bertrams 05.08.2018
Bernfried Viegen 07.10.2018
Heinz Bäumer 12.03.2019
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Unser Vorstand

Präses Michael Röring
1. Brudermeister Heinz Ritters
2. Brudermeister Ben Zander

1. Geschäftsführer Udo Ditges
1. Kassierer Michael Rademacher

Zum erweiterten Vorstand gehören:

Generalfeldmarschall Franz-Josef Bäumer
König Dirk Hover

Schießmeister Paul Linges
Fähnrich Frank Mösges

Der Vorstand 2019, vlnr: Udo Ditges, Ben Zander, Heinz Ritters, Michael Rademacher
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Vereine in Wickrathhahn

Katholische Gemeinde Pastor Michael Röring

Herz-Jesu Wickrathhahn Tel.: 02166 57295

Kirchenchor St. Cäcilia 2. Vorsitzende Hanne Kathrin Bertrams

Tel.: 02166 57607

Katholische Frauengemeinschaft Ansprechpartnerin Sabine Faßbender

Tel.: 02166 551521

St. Hubertus Bruderschaft Brudermeister Heinz Ritters

Tel.: 02166 57508

Freiwillige Feuerwehr Einheitsführer Michael Herzog

Tel.: 02166 53989

FC Blau-Weiß 1. Vorsitzender Jörg Wolters

Tel.: 02166 59537

Verein für Heimatpflege 1. Vorsitzender Detlef Schulz

Tel.: 02166 53377 

Jenhahner Sternejäger 1. Vorsitzender Markus Heimes

Borussia Mönchengladbach Fanclub Tel.: 02166 51990
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DANKE!
Die St. Hubertus Bruderschaft Wickrathhahn möchte sich hiermit 

für die Unterstützung durch unsere Inserenten bedanken. 

Die durch das Hubertus-Echo generierten 
Werbeeinnahmen tragen zu einem nicht unerheblichen Teil zur 

Finanzierung unserer Feste bei - Vielen Dank!

Bitte zeigen auch Sie sich, liebe Leserin und lieber Leser, 
erkenntlich und unterstützen Sie unsere Partner durch Ihre 

Einkäufe - auch in Zeiten des World Wide Web.

Man wird es Ihnen danken! 
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Inserentenverzeichnis
Beckhoff, Fachkosmetik 4
Bertrams, Gärtnerei 19
Bitburger Braugruppe GmbH 50
BK Elmar Knobling GmbH & Co. KG 71
Bolten GmbH & Co. KG 11
CDU-Ratsfraktion MG 53
DER COURIER LOG GmbH 46
Esser Konfekt und Feingebäck GmbH 78
Fischermann, Dachdecker 16
Franze-Jansen, Wurst- & Fischbraterei 24
Frenken Containerservice 26
Gaidt Blockhäuser 89
GEM 86
Guido Vaqué, Fliesenverlegung 74
Hamacher Hörakustik 60
Hebben Gartengestaltung 7
Heinen, Versicherungen 82
Hermanns Heizung 46
Hintzen GmbH Kostümverleih 66
Holzfinis 20
Innomax GmbH 72
Jackels Autohaus 84
K&K Zweirad GmbH 80
Kapuziner Treff / Paradiso 67
Kreiswerke Grevenbroich 56
Kreuzherren Apotheke 93
Küchen-Atelier Behren 76
Kühlen Umwelttechnik 48
La Fattoria, Gaststätte 48

Lamparter 28
Lieret Zoo & Garten 88
Magiera Metallbau 18
Massling, Optiker 26
Mevissen, ElectronicPartner 41
Nemrut Kebab Haus 65
Neten, Dachdecker 78
NEW 96
Oellers, Zeltverleih 14
Optik Studio 74
P. & H. Pflipsen GmbH & Co. KG, 62
Peters & Quack, Sanitärbetrieb 53
Planprotect AG 88
Prinzen Werbetechnik 40
REWE De Witt oHG 2
Rittergut Wildenrath 30
Ritters Profi Produkte UG 64
Ritters, Schornsteinfeger 54
Schroers, Sand- & Kiestransport 13
Sparkasse 22
SPD-Ratsfraktion 89
Stark im Umbau 26
Türk, Autohaus 58
TwooDoo Werbeagentur 58
Wackerzapp, Bestattungen 90
Wackerzapp, Reisedienst 60
Wagner, Getränke 18
Wirtz, Metallbau 66
Zahnärtze MG 42
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Holen Sie sich das Preisgeld!
Jeder Teilnehmer, der mindestens drei Läufe der Serie absolviert, 
erhält ein NEW-Funktionsshirt.

Die fünf NEW-Läufe 
Die drei besten Zeiten werden gewertet!

Selfkantlauf 10. März 2019
www.selfkantlauf.de 10-km-NEW-Lauf

Int. Korschenbroicher City-Lauf 07. April 2019
www.citylauf-korschenbroich.de 10-km-NEW-Lauf

Ra(h)ser-Run 19. Mai 2019
www.rahser-run.de 10-km-NEW-Lauf

NEW-Citylauf 16. Juni 2019  
www.tv-erkelenz.de 10-km-NEW-Lauf

NEW Volksbad-Lauf 08. September 2019
www.newlauf.de 10-km-NEW-Lauf

NEW-LAUFSERIE 2019

Weitere Infos unter: www.new.de

NEW_Laufserie_2019_weitereWerbemittel_A5.indd   3 12.11.18   10:36


